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Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, den 10. Juli 2012 findet um 19:00 Uhr im
Bahnhof Bleibach, Bürgersaal eine öffentliche Gemeinde-
ratssitzung mit folgender Tagesordnung statt:

Tagesordnung:
1. Fragen zu Gemeindeangelegenheiten (Fragestunde)
2. Bekanntgaben
3. Vorstellung der Erschließungsplanung für das Baugebiet

„Weber-Areal“ im Ortsteil Bleibach
Beschlussfassung

4. Vorstellung der Feinplanung „Gemeindeverbindungs-
straße Gutach-Bleibach“ und ggf. Abklärung einzelner
Detailfragen
Beschlussfassung

5. Erwerb der Direktmitgliedschaft der Gemeinde beim
Zweckverband Kommunale Informationsverarbeitung
Baden Franken (ZV KIVBF)
Beschlussfassung

6. Anfragen aus dem Gemeinderat

Die Bevölkerung ist zur Teilnahme an der Sitzung herzlich
eingeladen.
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

gez. Urban Singler
Bürgermeister

Grundsteuer – Jahreszahler 2012
Die Gemeindekasse weist darauf hin, dass zum 01.07.2012
die Grundsteuer der Jahreszahler fällig war.
Bitte überweisen Sie den fälligen Betrag unter Angabe des
Buchungszeichens, sofern Sie der Gemeindekasse keine Ab-
buchungsermächtigung erteilt haben.

Wollen Sie zukünftig auch Jahreszahler werden?
Die gesamte Jahresgrundsteuer ist dann am 01.07. jeden
Jahres fällig.
Wenden Sie sich an die Gemeindekasse, Tel.07685/9101-18
oder E-Mail: schwickerath@gutach.de

Möchten Sie zukünftig die fälligen Beträge der Gemeinde
Gutach im Breisgau abbuchen lassen, erhalten Sie bei uns
ein entsprechendes Formular, rufen Sie an auf der Gemein-
dekasse 07685/9101-18.
Sie können uns die Abbuchungsermächtigung auch über
das Internet erteilen www.gutach.de/ - Bürger-Service –
Abbuchungsermächtigung.

Ihre Gemeindeverwaltung

Anmeldung der Eheschließung
Manuel Friedrich Schiel und Jasmin Joos, beide wohnhaft
in Gutach im Breisgau, Ortsteil Bleibach

Geschwindigkeitskontrolle
Die Stadt Waldkirch hat am 21.06.2012 Geschwindigkeits-
kontrollen in Gutach im Breisgau, L173, Simonswälder
Straße durchgeführt. Es wurden insgesamt 414 Fahrzeuge
gemessen von denen 53 zu beanstanden waren, was einer
Beanstandungsquote von 12,80 % entspricht. Die festge-
stellte Höchstgeschwindigkeit betrug 103 km/h.

Ihre Gemeindeverwaltung

Zurückschneiden von Hecken, Sträuchern
und Bäumen an Straßen und Gehwegen
Äste und Sträucher, die aus dem Garten in die Straßen
und in den Gehweg hineinragen, können ein ernsthaftes
Sicherheitsrisiko für die Verkehrsteilnehmer darstellen. Sie
behindern nicht nur die Sicht an Kreuzungen und Einmün-
dungen, sondern verdecken auch Verkehrszeichen, Be-
leuchtungen und Hausnummern.
Über Gehwegen muss eine Höhe von mindestens 2,5 Me-
tern und über Straßen eine Höhe von mindestens 4,5 Me-
tern frei sein. An Straßeneinmündungen und Kreuzungen
sind die Anpflanzungen so niedrig zu halten, dass eine aus-
reichende Übersicht für die Verkehrsteilnehmer gegeben
ist (80 Zentimeter Höhe).
Darüber hinaus sind Bäume, Sträucher und Hecken, welche
die öffentliche Beleuchtung, die Sicht auf Verkehrsschilder,
Straßenschilder, Hausnummern usw. behindern, zurückzu-
schneiden.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer bzw. Nutzungsbe-
rechtigten, dafür zu sorgen, dass der Gehweg- und Stra-
ßenbereich gemäß diesen Vorschriften freigehalten wird
und die überhängenden Äste, Sträucher und Hecken zu-
rückgeschnitten werden.

Ihre Gemeindeverwaltung

Öffentliche Bekanntmachung
Flächennutzungsplan der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft Waldkirch – Gutach im Breisgau – Si-
monswald: Teilfortschreibung des Flächennutzungs-
plans für den Bereich Windenergie
Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft der Stadt Waldkirch mit den Gemeinden Gut-
ach i. Br. und Simonswald hat in seiner öffentlichen Sitzung

Diese Ausgabe erscheint auch online

Zeit für die Familie und Freunde und ein glückliches, friedvolles Jahr 2018.
Ihr

Urban Singler
Bürgermeister
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Das neue Jahr sieht mich freundlich an, 
und ich lasse das alte mit seinem Sonnenschein und Wolken ruhig hinter mir.

Johann Wolfgang von Goethe (1749 - 1832)

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Jugendliche und Kinder,

und wieder geht ein Jahr zu Ende. Das Jahr 2017 war geprägt von weltweiten Turbulenzen, Krieg, Flucht, Terror und 
teils kuriosen Wahlentscheidungen. Für Gutach hingegen war auch das Jahr 2017 ein erfolgreiches Jahr. So passen oft die 
Nachrichten aus der Welt nicht zu den Erlebnissen in unserem direkten Umfeld. Die Feststellung, dass es uns eigentlich 
allen sehr gut geht, deckt sich nicht mit den Meldungen über Unruhen und Unfreiheit aus der weiten Welt.

Tatsächlich macht es vielen von uns Angst, dass die Welt immer komplexer wird. Die Tendenzen zur Vereinfachung, zur 
Skepsis und die Ablehnung von Neuem und Unbekanntem in der Gesellschaft mag dies erklären.

Besser beraten sind wir hingegen, wenn wir unsere komfortable Situation zu wertschätzen lernen und aus unserer friedli-
chen und freiheitlichen Gesellschaft heraus, gerade zur Weihnachtszeit, dankbar und offen sind. Wichtig ist auch, diesen 
Umstand nicht als selbstverständlich anzunehmen, sondern für unsere Errungenschaften einzustehen.

Als Bürgermeister der Gemeinde bin ich mit dem zurückliegenden Jahr sehr zufrieden. Gemeinsam mit Gemeinderat und 
überdurchschnittlich engagierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern haben wir für Gutach wichtige Themen umgesetzt 
oder vorangebracht.

Das Jahresende ist eine Zeit, danke zu sagen an alle, die sich für unsere Gemeinde einsetzen. Bedanken will ich mich bei 
den Mitgliedern des Gemeinderats für die gute und konstruktive Zusammenarbeit, die es uns ermöglicht hat, die Heraus-
forderungen und Aufgaben auch in diesem Jahr gemeinsam zu bewältigen. Viele Bürgerinnen und Bürger aus allen Orts-
teilen haben sich auch in diesem Jahr das Zitat des früheren Bundeskanzlers Willy Brandt: „Der beste Weg, die Zukunft 
vorauszusagen, ist, sie zu gestalten“ zu Herzen genommen und durch ihr Engagement in den verschiedensten Vereinen 
und Organisationen, in der Jugend- oder Seniorenarbeit sowie in sozialen, kirchlichen und vielen anderen Bereichen das 
gemeinsame Miteinander auch für die Zukunft mitgestaltet. Die Übernahme von Ämtern und Aufgaben ist keine Selbst-
und Organisationen, in der Jugend- oder Seniorenarbeit sowie in sozialen, kirchlichen und vielen anderen Bereichen das 
gemeinsame Miteinander auch für die Zukunft mitgestaltet. Die Übernahme von Ämtern und Aufgaben ist keine Selbst-
und Organisationen, in der Jugend- oder Seniorenarbeit sowie in sozialen, kirchlichen und vielen anderen Bereichen das 

verständlichkeit und bedeutet auch, Zeit und Energie einzubringen. Dies verdient Anerkennung und Respekt und ich 
bedanke mich dafür ganz herzlich: Ohne Sie kommt eine Gesellschaft nicht aus! Mein persönlicher Dank gilt auch allen bedanke mich dafür ganz herzlich: Ohne Sie kommt eine Gesellschaft nicht aus! Mein persönlicher Dank gilt auch allen 
Beschäftigen der Gemeinde Gutach, die in diesem Jahr, wie auch die vielen Jahre zuvor, viel zusätzliche Arbeit abgefan-
gen haben und mich sehr unterstützt haben.

Ihnen allen wünsche ich frohe und besinnliche Weihnachtstage, 

Zeit für die Familie und Freunde und ein glückliches, friedvolles Jahr 2018.
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Winterdienst der Gemeinde Gutach im 
Breisgau / Bereitschaftstelefon
Die Fahrer von Räumfahrzeugen haben die Aufgabe 
festgelegte Straßen, Wege und Plätze zu räumen und zu 
streuen, sowohl innerorts als auch auf Zugangsstraßen 
zu Ortsteilen.
Dabei sind ganz unterschiedliche Räumfahrzeuge im 
Einsatz.
Die größten Fahrzeuge sind LKW oder Traktoren, die mit 
Räumvorrichtungen umgerüstet wurden.
Daneben gibt es Kleinfahrzeuge zum Räumen der Geh-
wege.
Es wurde eine neue Rufnummer zur Information „bei 
Glätte oder für besonderen Gefahrenstellen“ an den 
Bauhof eingerichtet.
Winterdienstbereitschaft Bauhof der Gemeinde Gutach:
Mobil: 0160 8862190.
Ihre Gemeindeverwaltung

Ordnungsamt der Gemeinde Gutach im Breisgau

Verkauf und Abbrennen von pyrotechni-
schen Gegenständen (Feuerwerkskörpern)
Das Ordnungsamt weist darauf hin, dass das Abbrennen 
von pyrotechnischen Gegenständen der Kategorie 2 bzw. 
Klasse II (Feuerwerkskörper/Knallkörper) nach § 23 Abs. 2 
der 1. Sprengstoffverordnung (1. SprengV) nur am 31.12. 
und am 01.01. eines jeden Jahres gestattet ist (diese Ein-
schränkung gilt nicht für Inhaber entsprechender Erlaub-
nisse oder Befähigungsscheine). Zuwiderhandlungen 
stellen Ordnungswidrigkeiten dar und können mit einem 
Bußgeld geahndet werden. Wir bitten Sie darum, dies zu 
beachten und vor dem Silvestertag sowie nach dem Neu-
jahrstag keine Feuerwerkskörper/Knallkörper zu zünden. 
In der unmittelbaren Nähe von Kirchen, Krankenhäusern, 
Kinder- und Altersheimen sowie Reet- und Fachwerkhäu-
sern (neue Regelung) ist das Abbrennen von Feuerwerks-
körpern und Knallkörpern verboten (§ 23 Abs.1 der 1. 
SprengV)!
Ebenso sei daran erinnert, dass Personen unter 18 Jahren 
der Umgang (Aufbewahren und Abbrennen) mit Feuer-
werkskörpern/Knallkörpern (pyrotechnische Gegenstände 

Nachruf
Wir erhielten die traurige Nachricht, dass unser Feuerwehrkamerad

Herr Bernhard Hug
Oberfeuerwehrmann

Angehöriger der Freiwilligen Feuerwehr Gutach im Breisgau, Abteilung Gutach verstorben ist.

Am 01.08.1964 trat er als Mitglied in die Freiwillige Feuerwehr Gutach ein und gehörte bis zu seinem Eintritt in die 
Seniorenabteilung 2002 der aktiven Mannschaft der Freiwilligen Feuerwehr Gutach im Breisgau, Abteilung Gutach, 
an.

Im Jahre 1973 wurde Herr Hug zum Feuerwehrsanitäter ausgebildet. Für seine langjährigen Verdienste wurde ihm 
1989 das silberne Feuerwehrehrenzeichen des Landes Baden-Württemberg verliehen. 

Wir bedauern den Verlust eines geschätzten, verantwortungsvollen und einsatzfreudigen Feuerwehrkameraden. 
Für seine ehrenamtlich geleistete Arbeit sagen wir ein herzliches Dankeschön. Wir werden ihm ein ehrendes An-
denken bewahren.

Seinen Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Gemeinde Freiwillige Feuerwehr Gesamtwehr Gutach Gesamtwehr Gutach
Gutach im Breisgau Abt. Gutach im Breisgau Georg Fahrländer,
Urban Singler, Thomas Schuler, Stefan Kaltenbach, Sprecher der
Bürgermeister Abteilungskommandant Gesamtkommandant Seniorenabteilung

Besetzung des Bauamtes  
der Gemeinde Gutach im Breisgau
Das Bauamt der Gemeinde Gutach im Breisgau ist zur-
zeit nicht voll besetzt.
Wir bitten Sie daher, sich vor allem bei baurechtlichen 
Anfragen direkt an die Stadt Waldkirch, Dezernat III, 
Tel. 07681 404-183 zu wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Ihre Gemeindeverwaltung

Umstellung des EDV-Systems  
in der Gemeindekasse
Die Gemeinde Gutach im Breisgau stellt zum 01.01.2018 das 
Rechnungswesen vom sogenannten kameralistischen Sys-
tem auf das Neue Kommunale Haushalts- und Rechnungs-
wesen – NKHR, auch als kommunale Doppik bezeichnet, 
um. Da wir infolge der damit verbundenen EDV-Umstellung 
erst ab dem 15.01.2018 wieder im System arbeiten können; 
werden zwischen dem 18.12.2017 und dem 15.01.2018 kei-
ne Abbuchungen und Zahlungen durchgeführt. Die letzten 
Abbuchungen am 18.12.2017 enthalten alle Fälligkeiten 
bis einschließlich 27.12.2017. 
Eventuelle Abbuchungen für Kinderkrippen- und Ganzta-
gesgrundschulbetreuung, Miete etc. werden für die Mona-
te Januar und Februar 2018 kurz nacheinander fällig.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Ihre Gemeindeverwaltung

Bürgermeisteramt informiert
Am Donnerstag, 11.01.2018 bleiben das Rechnungsamt 
und die Gemeindekasse, aufgrund der Umstellung auf 
das Neue Kommunale Haushalts- und Rechnungswesen – 
NKHR, ganztägig geschlossen.
Ihre Gemeindeverwaltung
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28.06.2012
Montag,
im Bürgermeisteramt
bach,
Gemeindebauamt
zeiten
Montag
Und Donnerstag
sowie
meisteramt
öffentlich
Die Öf
nen Ziele
der Planung
Planung
lungnahmen
das Ergebnis

Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

der Kategorie 2 bzw. Klasse II) verboten ist (§ 23 Abs. 2 
Satz 2). 
Des Weiteren ist darauf zu achten, dass die Sicherheitsbe-
stimmungen der 1. und 2. Verordnung zum Sprengstoffge-
setz (1. und 2. SprengV) bei der Verwendung der pyrotech-
nischen Gegenstände eingehalten werden. 
Wer erstmals pyrotechnische Gegenstände der Kategori-
en 1 und 2 bzw. Klassen I und II verkaufen will, muss dies 
gemäß § 14 Sprengstoffgesetz mindestens zwei Wochen 
vor dem Beginn des Verkaufs der zuständigen Behörde: 
Gemeinde Gutach im Breisgau, -Ordnungsamt-, Dorfstr. 
33, 79261 Gutach im Breisgau schriftlich anzeigen. Dies gilt 
auch für erstmals betriebene Zweigstellen. Ebenso müssen 
Änderungen in der Leitung des Betriebes und Wechsel der 
verantwortlichen Personen angezeigt werden. In der An-
zeige müssen die mit der Leitung des Betriebs, der Zweig-
niederlassung oder Zweigstelle beauftragten Personen 
angegeben werden. Eine Anzeige genügt für die gesam-
te Dauer des Betriebs, muss also nicht jährlich wiederholt 
werden. Dagegen sind Veränderungen in der Leitung der 
Betriebsstätte sowie die Beendigung des Betriebes unver-
züglich mitzuteilen.
Für den Verkauf und die Aufbewahrung von Kleinstfeuer-
werk Kategorie 1 (Klasse I) und Kleinfeuerwerk Kategorie 
2 (Klasse II) sind grundsätzlich in der nachstehenden Rang-
folge verantwortlich:
·	 Erlaubnisinhaber(in),
·	 Betriebsinhaber(in),
·	 Betriebsleiter(in),
·	� Leiter(in) der Zweigniederlassung oder der unselbstän-

digen Betriebsstätte, 
·	 Aufsichtspersonen,
·	 Verkäufer(in)
Pflichten der verantwortlichen Personen:
Der/die Betriebsinhaber(in) und die anderen verantwortli-
chen Personen haben beim Umgang und Verkehr mit den 
pyrotechnischen Gegenständen u. a. darauf zu achten, dass
-	� die zulässigen Lagermengen nicht überschritten wer-

den,
-	� die Anforderungen an die Verkaufs- und Aufbewah-

rungsräume erfüllt sind,
-	� die Vorschriften über den Verkauf (Anzeige, Zulassung, 

Kennzeichnung, Gebrauchsanleitung, Mindestalter bei 
der Abgabe) und das Ausstellen eingehalten werden.

Beschäftigte, die pyrotechnische Gegenstände verkaufen, 
sind über die dabei entstehenden Unfallgefahren sowie 
über die Einrichtungen und Maßnahmen zur Abwendung 
dieser Gefahren zu belehren. Die Belehrungen sollten je-
weils zu Beginn des Silvesterverkaufs wiederholt werden.
Pyrotechnische Gegenstände sind vor Diebstahl und unbe-
fugter Entnahme zu schützen. Die verantwortlichen Per-
sonen haben das Abhandenkommen von pyrotechnischen 
Gegenständen der zuständigen Kreispolizeibehörde unver-
züglich anzuzeigen.
Jeder Unfall, der sich in Zusammenhang mit dem Verkauf 
und der Aufbewahrung pyrotechnischer Gegenstände er-
eignet, ist unverzüglich dem Landratsamt: Landratsamt 
Emmendingen, -Ordnungsamt-, Bahnhofstr. 2 - 3, 79312 
Emmendingen und der für den Betrieb zuständigen Berufs-
genossenschaft mitzuteilen.
Der Verkauf von pyrotechnischen Gegenständen der Kate-
gorie 2 (Klasse II) ist nach § 22 Abs. 1, 1. SprengV im Jahr 
2017 nur von Donnerstag, 28.12. bis zum Samstag, 30.12. 
erlaubt (ausgenommen Verkauf an Verbraucher mit entspr. 
Erlaubnis oder Befähigungsschein). Kleinstfeuerwerk der 
Kategorie 1 (Klasse I) („Knallerbsen“ etc.) darf dagegen das 
ganze Jahr über verkauft werden. 
Bei Fragen können Sie sich an das Landratsamt: Landrat-
samt Emmendingen, -Ordnungsamt-, Bahnhofstr. 2 – 4, 
79312 Emmendingen, Tel.: 07641 451-0 wenden. Weitere 
Informationen gibt es auch unter www.gaa.baden-wuert-
temberg.de (Merkblatt).
Wir bitten um entsprechende Beachtung.
Ihre Gemeindeverwaltung

Bürgermeisteramt informiert
In der Zeit vom 18.12.2017 bis 08.01.2018 können auf-
grund Abwesenheit der zuständigen Sachbearbeiterin auf 
dem Rathaus in Bleibach keine Rentenangelegenheiten 
bearbeitet werden. Auskünfte hierüber können bei der 
Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg, Regi-
onalzentrum Freiburg, Telefon-Nr.: 0761/20707-0 eingeholt 
werden.
Wir bitten um Beachtung.
Ihre Gemeindeverwaltung

Landesfamilienpass 2018
Die Gutscheinkarten zum Landesfamilienpass für das Jahr 
2018 sind ab sofort beim Bürgermeisteramt/Bürgerbüro er-
hältlich.
Mit dem Landesfamilienpass und der jährlich neuen Gut-
scheinkarte können Familien derzeit bis zu 20 Mal kos-
tenlos oder zu einem ermäßigten Eintritt die staatlichen 
Schlösser, Gärten und Museen in Baden-Württemberg be-
suchen. Mittlerweile bieten auch viele nicht-staatliche und 
kommunale Einrichtungen Inhabern eines Landesfamilien-
passes einen kostenfreien bzw. ermäßigten Eintritt in die 
jeweilige Einrichtung an wie z. B.: 
•	Wilhelma in Stuttgart
•	Badisches Landesmuseum in Karlsruhe
•	Mercedes-Benz Museum Stuttgart (kostenfreier Eintritt 

im Januar, Februar und November 2018)
•	Porsche-Museum Stuttgart (kostenfreier Eintritt im Janu-

ar und November 2018)
•	SENSAPOLIS Sindelfingen
•	Technoseum Mannheim
•	Erlebnispark Tripsdrill
•	Freizeitpark Ravensburger Spieleland
•	Schloss Heidelberg u. a.
Familien, welche bereits im Besitz eines Landesfamilienpas-
ses sind, erhalten die Gutscheinkarte gegen Vorlage des 
Familienpasses.
Wer noch keinen Landesfamilienpass besitzt, kann diesen 
auf Antrag beim Bürgermeisteramt/Bürgerbüro erhalten, 
wenn eine der folgenden Voraussetzungen erfüllt ist:
•	Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigenden 

Kindern, die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft 
leben;

•	Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens 
einem kindergeldberechtigenden Kind in häuslicher Ge-
meinschaft leben;

•	Familien die mit einem schwer behinderten kindergeld-
berechtigenden Kind mit mindestens 50 v.H. Erwerbsmin-
derung in häuslicher Gemeinschaft leben;

•	Familien, die SGB II - oder kinderzuschlagsberechtigt sind 
und mit mindestens einem kindergeldberechtigenden 
Kind in häuslicher Gemeinschaft leben;

•	Familien, welche Leistungen nach dem Asylbewerberleis-
tungsgesetz (AsylbLG) erhalten und mit mindestens ei-
nem Kind in häuslicher Gemeinschaft leben

Der Landesfamilienpass ist einkommensunabhängig.
Ihre Gemeindeverwaltung

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Gutach im Breisgau
Dorfstraße 33, 79261 Gutach im Breisgau
Druck und Verlag: 
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Bürgermeister Urban Singler oder sein Vertreter im Amt
Für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: 
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Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste. 
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Geschwindigkeitskontrolle
Die Stadt Waldkirch hat am 13.12.2017 von 10:44 Uhr bis 
12:25 Uhr eine Geschwindigkeitskontrolle in Gutach im 
Breisgau, Golfstraße (in Fahrtrichtung Bahnhof), durchge-
führt. 
Es wurden insgesamt 30 Fahrzeuge gemessen, von denen 
erfreulicherweise keines zu beanstanden war. 
Ihre Gemeindeverwaltung

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
Allen Altersjubilaren, die in den Monaten Dezember und 
Januar ihren Geburtstag feiern und aufgrund gesetzlicher 
Vorgaben oder namentlich nicht genannt werden möch-
ten, gratulieren wir recht herzlich und wünschen ihnen 
alles Gute, vor allem Gesundheit und persönliches Wohl-
ergehen.

Wichtige Rufnummern 
bei Unfall und Gefahr

NOTDIENSTE

Arzt
An Werktagen nach 18 Uhr ist der diensthabende Arzt 
durch Anruf beim Hausarzt zu erfahren. 
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen 
ist der ärztliche, kinderärztliche, gynäkologische und 
augenärztliche Bereitschaftsdienst unter Tel. 116 117 zu 
erreichen.
An Wochenenden und Feiertagen ist der zahnärztliche 
Notfalldienst unter Tel.: 0180 3222555-70 erreichbar.

In Notfällen:
Notruf Polizei:                                    � 110
Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst:              �112
Kinderärztlicher Notfalldienst:                   �0180 6076111
Augenärztlicher Notfalldienst:                   �0180 6075311
Rufnummer Krankentransport:                       � 19222
Gift-Notrufzentrale:                            � 0761 19240
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehrleitstelle: 
07641 4601-77 (nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlo-
se und sprachgeschädigte Personen).

Öffnungszeiten der Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus 
Emmendingen:
Montag, Dienstag und Donnerstag 	 von 19 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag 					     von 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 				        8 bis 22 Uhr
(vorherige Anmeldung nicht erforderlich)
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Kostenlose zentrale Ruf-
nummer � 116117

Dienstbereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr 
des folgenden Tages:
Di., 19.12. 	A potheke auf der Bleiche, Emmendingen
        			  Lessingstr. 19, Tel. 07641 51852
Mi., 20.12. 	Apotheke im Kohlerhof, Denzlingen
          		  Rosenstr. 1, Tel. 07666 949110

Do., 21.12. 	Neue Apotheke, Emmendingen
          		  Milchhofstr. 1, Tel. 07641 9332221
Fr., 22.12. 	A potheke Simonswald, Simonswald
         		   Talstr. 36 A,Tel. 07683 794
         		  Bürkle-Apotheke, Emmendingen
          		  Schillerstr. 19, Tel. 07641 42301
Sa., 23.12. 	A potheke Dr. Haefelin, Denzlingen
          		  Hauptstr. 193,Tel. 07666 93090
          		  Breisgau-Apotheke, Teningen
          		  Alemannenstr. 2 A, Tel. 07641 8460
So., 24.12.	 Schlossberg-Apotheke, Emmendingen
          		  Steinstr. 12, Tel. 07641 914650
          		  Schwarzwald-Apotheke, Elzach
          		  Nikolausplatz 2, Tel. 07682 392
Mo., 25.12.	�Apotheke am Heidacker, Freiamt (Otto-

schwanden) 
          		  Hauptstr. 49, Tel. 07645 917877
          		  Waldhorn-Apotheke, Sexau
          		  Emmendinger Str. 6, Tel. 07641 47575
Di., 26.12.	C entral-Apotheke, Emmendingen
         		  Theodor-Ludwig-Str. 11, Tel. 07641 914170
          		  Rathaus-Apotheke, Elzach
          		  Hauptstr. 70, Tel. 07682 1717
Mi., 27.12. 	Severin-Apotheke, Denzlingen
          		  Alemannenstr. 17, Tel. 07666 5844
Do., 28.12. 	Paracelsus-Apotheke, Denzlingen
          		  Schwarzwaldstr. 3, Tel. 07666 2392
Fr., 29.12. 	 Glocken-Apotheke, Waldkirch (Kollnau)
          		  Kollnauer Str. 1, Tel. 07681 7054
         		  Kronen-Apotheke, Teningen
         		  Reetzenstr. 5, Tel. 07641 41109
Sa., 30.12.	� Kandel-Apotheke im Gesundheitszentrum, 

Waldkirch
         		  Fabrik Sonntag 5 A, Tel. 07681 4925250
So., 31.12.	  easyApotheke, Emmendingen
         		  Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280
         		  Stadt-Apotheke, Waldkirch
          		  Lange Str. 37, Tel. 07681 479110
Mo., 01.01. 	Kandel-Apotheke, Waldkirch
          		  Lange Str. 58, Tel. 07681 9320 
          		  Stadtapotheke am Marktplatz, Emmend.
          		  Marktplatz 9, Tel. 07641 8763
Di., 02.01. 	A potheke auf der Bleiche, Emmendingen
         		  Lessingstr. 19, Tel. 07641 51852
Mi., 03.01. 	Apotheke im Kohlerhof, Denzlingen
          		  Rosenstr. 1, Tel. 07666 949110
Do., 04.01. 	Apotheke Dr. Haefelin, Denzlingen
          		  Hauptstr. 193, Tel. 07666 93090
          		  Breisgau-Apotheke, Teningen
          		  Alemannenstr. 2 A, Tel. 07641 8460
Fr., 05.01. 	 Neue Apotheke, Emmendingen
          		  Milchhofstr. 1, Tel. 07641 9332221
          		  Severin-Apotheke, Denzlingen
          		  Alemannenstr. 17, Tel. 07666 5844
Sa., 06.01. 	 Glotter-Apotheke, Glottertal
          		  Talstr. 70 A,Tel. 07684 1355
          		  Kronen-Apotheke, Teningen
          		  Reetzenstr. 5, Tel. 07641 41109
          		  Marien-Apotheke, Gutach
          		  Golfstr. 9, Tel. 07681 7257
So., 07.01. 	Apotheke Simonswald, Simonswald
          		  Talstr. 36 A, Tel. 07683 794
          		  Bürkle-Apotheke, Emmendingen
          		  Schillerstr. 19, Tel. 07641 42301
Mo., 08.01.	Central-Apotheke, Emmendingen
         		  Theodor-Ludwig-Str. 11, Tel. 07641 914170
          		  Rathaus-Apotheke, Elzach
          		  Hauptstr. 70, Tel. 07682 1717
Di., 09.01. 	 Paracelsus-Apotheke, Denzlingen
         		  Schwarzwaldstr. 3,Tel. 07666 2392

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 23.12./24.12.17
Dr. Sonja Gebhard, Rheinhausen
Endinger Str. 3, Tel. 07643 9378970
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Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

Fr. Hesse, Forchheim
Aspergstr. 10, Tel. 07642 2324

Montag, 25.12.17 (1. Weihnachtsfeiertag)
Dr. Bretzinger, Glottertal
Winterbachstr. 13, Tel. 07684 90890
Dr. Brodauf, Emmendingen
Gottfried-Keller-Weg 4, Tel. 07641 54636

Dienstag, 26.12.17 (2. Weihnachtsfeiertag)
Dr. Simone Leenen, Sexau
Am Schloßberg 8, Tel. 07641 9542097
Dr. Rudloff, Elzach
Brandstr. 10, Tel. 07682 290

Samstag/Sonntag, 30.12./31.12.17
Oxana Dietsche, Emmendingen
Kübelestraße 20, Tel. 07641 9539492
Dr. Rudloff, Elzach
Brandstr. 10, Tel. 07682 290

Montag, 01.01.18 (Neujahr)
Dr. Kissel, Kenzingen
Offenburger Str. 23, Tel. 07644 559
Regina Kohler, Herbolzheim
Im Entennest 5, Tel. 07643 934040

Samstag/Sonntag, 06.01./07.01.18
Sandra Nelle, Teningen-Nimburg
Im Klettenacker 6, Tel. 07663 607790
Fr. Hesse, Forchheim
Aspergstr. 10, Tel. 07642 2324

Notdienst für Strom/Straßenbeleuchtung
EnBW Regional AG, Regionalzentrum
Rheinhausen, Störungsmeldestelle 0800 3629477

Notdienst für Wasser:   Tel. 0170 6313727

Recyclinghof/Grünschnittsammelplatz Bleibach:
Hintermatte 2, Öffnungszeiten: 
Freitag 		  13:00 bis 17:00 Uhr und 
Samstag 	   9:00 bis 14:00 Uhr

Vom 1. April bis einschließlich 11. Oktober jeden Mitt-
woch von 16:00 bis 19:00 Uhr (nur Grünschnittsammel-
platz).

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Friedhofstr. 1, Waldkirch, Tel. 07681 24623, 
Dienstag, Donnerstag 10 – 17 Uhr

emma
Jugend- und Drogenberatung
Friedhofstr. 1
Tel. 07681 3891 und 07641 41970

Kreisseniorenrat des Landkreises Emmendingen: 
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de

Das Notariat Waldkirch informiert:
Nachlassabteilung
Die Nachlassabteilung befindet sich ab dem 01.01.2018 
beim Amtsgericht Emmendingen, Karl-Friedrich-Straße 25, 
79312 Emmendingen, Tel.: 07641/96587-800 (Zentrale).

Notariat mit Beurkundungen und Beglaubigungen
Das Notariat mit Beurkundungen und Beglaubigungen 
wird ab 01.01.2018 von Notarin Woortmann in der Fabrik 
Sonntag 8, 79183 Waldkirch, Tel.: 07681/474490 fortge-
führt.

Kreismedienzentrum macht Ferien  
Das Kreismedienzentrum ist in den Weihnachtsferien ab 
Freitag, 22. Dezember 2017 geschlossen. Erster Öffnungs-
tag im neuen Jahr ist am Montag, 8. Januar 2018. 

Landratsamt und Kfz-Zulassung  
sind geöffnet
Das Landratsamt ist der Zeit zwischen Weihnachten und 
Dreikönig mit Ausnahme der Feiertage zu den üblichen Zei-
ten geöffnet (Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 
jeweils von 08:30 bis 12:00 Uhr sowie am Donnerstag auch 
von 14:00 bis 18:00 Uhr, am Mittwoch sind keine Sprech-
stunden). Die Kfz-Zulassung und die Führerscheinstelle sind 
ebenfalls zu den regulären Sprechzeiten täglich von 07:30 
bis 12:00 Uhr (auch mittwochs) sowie am Donnerstag auch 
von 14:00 bis 18:00 Uhr geöffnet. 

Fruchtfolge zur Bekämpfung  
des Maiswurzelbohrers
Zur Bekämpfung des Maiswurzelbohrers hat das Land-
ratsamt Emmendingen am 13. Dezember 2017 eine so 
genannte Allgemeinverfügung zur Fruchtfolgeregelung 
erlassen: Darin ist geregelt, dass auf Maisanbauflächen in-
nerhalb von drei Jahren höchstens zwei Jahre in Folge Mais 
angebaut werden darf. Als Beginn der Fruchtfolge gilt der 
1. Januar 2017. Das bedeutet, dass auf Flächen, in denen in 
den Jahren 2017 und 2018 Mais angebaut wurde, im Jahr 
2019 kein Mais angepflanzt werden darf. Diese Regelung 
gilt nicht für den Saatmais bei Anbau in Folge. 
Die vom Landratsamt erlassene Allgemeinverfügung gilt 
für Bahlingen, Denzlingen, Emmendingen, Endingen, 
Forchheim, Gutach mit den Gemarkungen Bleibach und 
Gutach, Herbolzheim, Kenzingen, Malterdingen, Reute, 
Rheinhausen, Riegel, Sasbach, Sexau, Teningen, Vörstetten, 
Waldkirch, Weisweil und Wyhl. Der genaue Wortlaut der 
Allgemeinverfügung mit einer entsprechenden Begrün-
dung kann im Internet unter www.landkreis-emmendin-
gen.de unter „Aktuelles“ < Allgemeinverfügungen abge-
rufen werden, der Text liegt auch in den Rathäusern und 
im Landwirtschaftsamt des Landratsamtes zur Einsicht aus. 

Geänderte Abfuhrtermine beachten
In der Weihnachtszeit kommt es durch die Feiertage zu 
Verlegungen der Abfuhrtermine. Die geänderten Abholta-
ge sind im Abfallkalender gekennzeichnet und mit einem 
auffälligen roten Ausrufezeichen vermerkt. Die Abfallwirt-
schaft des Landratsamtes empfiehlt, für die Zeit bis Dreikö-
nig unbedingt einen Blick in den Abfallkalender zu werfen, 
damit keine Abholtermine verpasst werden. 

Kahlenberg ist zwischen den Jahren  
geöffnet 
Die Abfallbehandlungsanlage auf dem Kahlenberg (ZAK) 
ist in der Weihnachtszeit für Selbstanlieferer zu den übli-
chen Zeiten geöffnet: Montag bis Freitag von 8:00 bis 18:00 
Uhr, Samstag von 8:00 bis 13:00 Uhr 

Recyclinghöfe und Grünschnittplätze  
geöffnet
Die Recyclinghöfe und Grünschnittplätze sind in der Weih-
nachtszeit am Freitag (Teningen am Donnerstag) und Sams-
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tag jeweils zu den üblichen Zeiten geöffnet. Lediglich am 
Samstag, 6. Januar 2018 ist wegen des Feiertages Dreikönig 
geschlossen. 

Öffnungszeiten der ROM-Plätze  
in Emmendingen und Teningen 
Die Grünschnitt- und Kompostierplätze der Firma ROM in 
Emmendingen (Denzlinger Straße) und Teningen (Tulla-
straße) sind in den beiden Wochen vom 24. Dezember 2017 
bis 7. Januar 2018 nur am Wochenende geöffnet: Am Frei-
tag (29. Dezember und 5. Januar) von 13:00 bis 17:00 Uhr 
und am Samstag (30. Dezember) von 9:00 bis 14:00 Uhr ge-
öffnet. Ab Montag, 8. Januar 2018 sind beide Plätze wieder 
zu den gewohnten Zeiten erreichbar. 

Unternehmenssteuererklärungen  
über ELSTER ab 01.01.2018 nur noch  
authentifiziert möglich:
Auch für unternehmerische und freiberufliche Nebenein-
künfte!
Zum 01.01.2018 tritt eine wichtige Änderung für die Nut-
zung der Steuersoftware ELSTER in Kraft. Die elektronische 
Abgabe von sogenannten Unternehmenssteuererklärun-
gen, zum Beispiel für die Umsatzsteuer, die Gewerbesteuer 
und für Einnahme-Überschussrechnungen, ist künftig nur 
noch authentifiziert über ELSTER – Ihr Online-Finanzamt 
möglich. Die bisher bestehende Möglichkeit, solche Steu-
ererklärungen komprimiert beim Finanzamt einzureichen, 
entfällt.
Die Änderung betrifft zum Beispiel auch die Betreiber von 
Photovoltaik-Anlagen, Übungsleiter sowie Vereine.
Bürgerinnen und Bürger, die bisher ihre Unternehmens-
steuererklärungen komprimiert abgegeben haben, müssen 
sich daher unter www.elster.de registrieren, um die Erklä-
rungen vom 01.01.2018 an authentifiziert abzugeben. Sie 
profitieren ab diesem Zeitpunkt von der Möglichkeit, Steu-
ererklärungen papierlos und digital über ein modernes 
Dienstleistungsportal einreichen zu können.
Für Fragen rund um die Registrierung und die komprimier-
te Abgabe von Steuererklärungen stehen Ihnen die Hilfe-
seiten unter www.elster.de sowie die ELSTER-Hotline unter 
der Telefonnummer 0800/5235055 jederzeit zur Verfügung. 
Darüber hinaus gibt es bei jedem Finanzamt ELSTER-An-
sprechpartner, die bei Fragen und Problemen mit Rat und 
Tat zur Seite stehen. 
Registrieren auch Sie sich bei ELSTER – Ihr Online-Finanz-
amt und profitieren Sie von den Vorteilen der digitalen 
Steuererklärung!

Polizeipräsidium 
Freiburg

WAS NUN HERR KOMMISSAR?
Präventionstipps der Woche Ihrer Polizei
zum Thema „Einbruchschutz“
UNSERE FAKTEN: Winterurlaub – Hochsaison für Einbre-
cher. Die „Dunkle Jahreszeit“ und die offensichtliche Ab-
wesenheit der Bewohner verschaffen den Tätern beste Vo-
raussetzungen für einen Einbruch.
UNSERE TIPPS: Sprechen Sie mit Ihren Nachbarn über Ihre 
Abwesenheit. Lassen Sie den Briefkasten leeren. Rollläden 
sollten zur Tageszeit geöffnet bleiben. Sorgen Sie rund ums 
Haus für einen „bewohnten Eindruck“ in dem Sie bspw. ein 
Fahrzeug im Hof/Carport abstellen. Teilen Sie Ihre Abwe-

senheit Fremden nicht auf Anrufbeantworter oder über 
soziale Netzwerke mit. 
UNSER ANGEBOT: Die Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle 
des Polizeipräsidiums Freiburg bietet eine kostenlose und 
neutrale sicherungstechnische Beratung vor Ort an. 
Terminvereinbarung: Tel 0761/29608-25
Wir möchten, dass Sie sicher leben!
Ihre Polizei

Tipp der Feuerwehr Gutach
Brandschutz in der Adventszeit
Die Freiwillige Feuerwehr Gutach rät in der Adventszeit zu 
besonderer Aufmerksamkeit im Umgang mit Kerzen und 
Adventskränzen.
Immer wieder kommt es in der stillen Zeit zu schweren 
Wohnungsbränden, weil Fehler im Umgang mit offenem 
Feuer und trockenen Weihnachtsdekorationen gemacht 
werden.
Damit Sie Weihnachten nicht mit der Beseitigung von 
Brandschäden verbringen müssen, raten wir Folgendes:
•	Keinen trockenen Adventskranz verwenden.
•	Adventskranz oder -gesteck auf feuerfeste Unterlage 

stellen und Kerzenhalter aus feuerfestem Material ver-
wenden.

•	Kerzen niemals in der Nähe von Vorhängen oder anderen 
brennbaren Materialien aufstellen und entzünden.

•	Brennende Kerzen nie unbeaufsichtigt lassen; auch beim 
kurzfristigen Verlassen des Zimmers löschen. Kerzen im-
mer von „hinten nach vorne“ anbrennen, von „vorne 
nach hinten“ löschen und nie über brennende Kerzen 
greifen.

•	Abgebrannte Kerzen rechtzeitig auswechseln.
•	Streichhölzer und Feuerzeuge an einem vor Kindern si-

cheren Ort aufbewahren.
•	Kinder sollten nur unter Anleitung von Erwachsenen mit 

Streichholz und Feuerzeug umgehen.
•	Achten Sie darauf, dass die Kerzen beim Verlassen des 

Raumes wirklich gelöscht sind.
Und wenn es doch einmal brennt:  

Rufen Sie die Feuerwehr über Notruf 112!  
- Wir sind Tag und Nacht für Sie einsatzbereit!

Eine besinnliche und sichere Adventszeit wünscht Ihnen 
Ihre Freiwillige Feuerwehr Gutach im Breisgau

Am Sonntag, 24. Dezember 2017
15:00 Uhr 	 - 	� Familiengottesdienst für Kleinkinder (Prä-

dikantin Stöcklin)
17:00 Uhr 	 - 	� Christvesper mit Krippenspiel (Prädikantin 

Stöcklin)
22:00 Uhr 	 -	� Christmette mit musikal. Mitgestaltung 

durch Werner Fischer (Gitarre) und Bettina 
Lieres (Flöte)

Am Montag, 25. Dezember 2017
10:00 Uhr 	 - 	� Festgottesdienst am 1. Weihnachtstag mit 

hl. Abendmahl (Prädikantin Kopf) musika-
lische Mitgestaltung durch den Mandoli-
nenverein 

Am Dienstag, 26. Dezember 2017 
10:15 Uhr 	 - 	� Regio-Gottesdienst am 2. Weihnachtstag 

mit der Elztalkantorei in der Ev. Kirche in 
Elzach (Pfrin. Müller-Gärtner) 
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Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

17:00 Uhr 	 - 	� Konzert Orgel & Trompete (C. Klomp und 
R. Mahni)

Am Sonntag, 31. Dezember 2017
17:00 Uhr 	 - 	� Abendgottesdienst zum Altjahresabend 

mit hl. Abendmahl (Prädikantin Kopf) mit 
der Elztalkantorei 

Am Montag, 1. Januar 2018 
10:00 Uhr 	 - 	 Gottesdienst am Neujahrstag 
Am Sonntag, 7. Januar 2018
09:30 Uhr 	 - 	 Gottesdienst
Am Mittwoch, 10. Januar 2018 
18:30 Uhr 	 - 	� Ökum. ANgeDACHT in der kath. Kirche in 

Bleibach

Einladung zur Jahresmitgliederversammlung
Sehr geehrte Damen und Herren, ich lade Sie sehr herzlich 
zu unserer Jahreshauptversammlung 2017 ein. Sie findet 
statt am Donnerstag, den 18. Januar 2018 um 20:00 Uhr im 
Gasthaus „Löwen“ in Bleibach.
Tagesordnung:
1. Bericht des Vorsitzenden
2. Bericht des Kassierers
3. Bericht des Kassenprüfers
4. Entlastung des Vorstandes
5. Verschiedenes
Ich wünsche allen Vereinsmitgliedern, Freunden und Un-
terstützern des Vereins und den Besuchern der Vereins-
veranstaltungen auch im Namen des Kleinkunst-Teams ein 
gutes neues Jahr.
Martin Brandl, 
Vorsitzender der Kleinkunst in der Güterhalle e.V.

Generalversammlung  
Trachtenkapelle Musikverein Bleibach e.V.
Zu unserer Generalversammlung am Freitag, 19. Januar 
2018, 20:00 Uhr im Schwarzwald Hotel Silberkönig in Blei-
bach laden wir alle Ehrenmitglieder, Mitglieder, Freunde 
und Gönner recht herzlich ein.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Totenehrung
 3. Jahresbericht
 4. Kassenbericht
 5. Kassenprüfungsbericht
 6. Wahl der Kassenprüfer 2018
 7. Bericht des Dirigenten
 8. Bericht der Jugendleitung
 9. Bericht des Vorstandes
10. Entlastung des Gesamtvorstandes
11. Ehrungen und Übernahme von Jungmusiker/-innen zu
Aktiven
12. Verschiedenes, Wünsche, Anträge
Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 5. Januar 
2018 bei der 1. Vorsitzenden, Frau Gudrun Moser-Schwab, 
Im Wiesengrund 5, 79261 Gutach-Bleibach einzureichen. 
Die Versammlung wird von der Trachtenkapelle musika-
lisch umrahmt.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Ihre Trachtenkapelle Musikverein Bleibach e.V.

Die Jungmusik Bleibach stimmt weihnachtlich ein...
Am Samstag, den 23.12.2017 stimmt die Jungmusik Blei-
bach ab 09:30 Uhr in die Weihnachts-Feiertage musikalisch, 
an verschiedenen Stationen in Bleibach, ein.
Stationen nach folgender Reihenfolge sind u.a.:
Steuerberater Stratz
Fahrschule Paschulski
Silberwaldstraße
Metzgerei Schuler
Kreuzung Blumenstraße/ Rosenweg
Haushaltswaren Fehrenbach
Gasthaus Sonne
Über zahlreiche Zuhörer und eine kleine Spende freut sich 
die Jungmusik Bleibach und wünscht allen frohe Weih-
nachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2018.
Ihre Jungmusik Bleibach!

Generalversammlung  
der Narrenzunft Bleibacher Leimedeyfel e.V.
Die Generalversammlung der Bleibacher Leimedeyfel fin-
det am Freitag, den 12.01.2018, um 20:00 Uhr im Gasthaus 
Löwen in Bleibach statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Zunftmeister
2. Totenehrung
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Vorstandes der Finanzen
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Wahl der Kassenprüfer
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Neuwahlen
9. Verschiedenes, Wünsche, Anträge
Hierzu sind alle aktiven und passiven Mitglieder sowie alle 
Freunde und Gönner recht herzlich eingeladen.

Treffen der Akteure für die Zunftabende 2018
Wer sich an unseren Zunftabenden am 02. + 03.02.2018 
gerne mit einem Textbeitrag oder auch mit körperlichem 
Einsatz, wie z.B. Akrobatik, Bauchtanz, Ballett oder Show-
Tanz einbringen möchte, ist herzlich willkommen!
Wir freuen uns über jeden neuen Programmpunkt, natür-
lich auch über die "Alt"-bewährten Bühnendarsteller!
Wir treffen uns zu einem Vorgespräch am Freitag, 
05.01.2018 um 19:30 Uhr im Gasthaus "Löwen" in Bleibach.
Patrick Kapp (Zunftmeister), Tobias Beckmann (Zeremoni-
enmeister)

Liebe Narrenfreunde!
Ein ereignisreiches Jahr 2017 mit Höhen 
und Tiefen neigt sich dem Ende zu. Wir wol-
len allen danken, die uns in irgendeiner Art 
und Weise unterstützt haben! Allen Hästrä-
gern, Mitgliedern, Helfern, Vereinen, der Ge-
schäftswelt sowie der Gemeinde. Nur zusam-

men können wir die Bliibicher Fasnet aufrechterhalten!
Allen ein herzliches Vergelts Gott!
Somit verabschiedet sich Eure Narrenzunft aus dem Jahr 
2017 und wünscht der ganzen G`mei ein besinnliches und 
frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 2018.
Genießt die Tage zwischen den Jahren im Kreise Eurer Lieben! 
Mit einem noch leisen Blibich-Doo grüßt Euch
Euer Narrenrat
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Schwarzwaldverein Kollnau-Gutach

08.12.201779183 Kollnau, Hildastr. 17, 

Schwarzwaldverein Kollnau-Gutach e.V.Tour 2017y26

Aufnahme: Martin Hünerfeld
Grünhainicher Orgelspieler

Sonntag, 24. Dezember 2017

Der Schwarzwaldverein Kollnau-Gutach wünscht 
allen Mitgliedern und Freunden gesegnete Weih- 
nachten und alles Gute zum neuen Jahr!

Unser Wanderjahr 2018 beginnt am Sonntag, 21. 
Januar, mit der Eröffnungswanderung "Noch 
1818 km bis zum Ziel ... eine weitere Etappe des 
Elztäler Jakobswegs".

Bereits am 8. bzw. 9. Januar beginnen unsere 
Nordic-Walking-Gruppen mit ihrem Trainings- 
programm.

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen im neuen 
Wanderjahr!



Weihnachtszeit
Zeit, innezuhalten und das vergangene Jahr Revue passie-
ren zu lassen. 
Zeit, um Kraft für Neues zu schöpfen.
Zeit, um nach vorn zu schauen.
Zeit, um Danke zu sagen. 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen aktiven und pas-
siven Mitgliedern, Freunden und Gönnern für die tatkräfti-
ge Unterstützung und die gute Zusammenarbeit im nun zu 
Ende gehenden Jahr 2017. 

Wir wünschen allen ein frohes und besinnliches Weih-
nachtsfest und für das neue Jahr alles Gute, viel Glück, Ge-
sundheit und Zufriedenheit. 

Probe des Singkreises
Die erste Probe des Singkreises im neuen Jahr findet am 
Mittwoch, 10. Januar 2018 um 20:00 Uhr in der Unterkirche 
in Gutach statt.
Die Vorstandschaft 

EINLADUNG ZUM DREI-KÖNIGS-KONZERT
Zu unserem traditionellen Drei-Königs-Konzert am Sams-
tag, den 6. Januar 2018 um 15:00 Uhr in der Festhalle Nie-
derwinden möchten wir Sie recht herzlich einladen. 
Verbringen Sie mit uns bei Kaffee & Kuchen einen gemüt-
lichen Nachmittag bei konzertanter Akkordeonmusik, wir 
haben für Sie ein abwechslungsreiches Konzert vorbereitet.
Neben unserem Orchester werden dieses Jahr auch die 
Windener Chorsänger zum Programm beitragen, die Stern-
singer werden uns wieder besuchen und viele interessante 
Preise erwarten Sie bei unserer beliebten Gabenverlosung.
Auf Ihren Besuch freut sich der 
Akkordeon-Club Niederwinden e.V.

Theaterabend Musikverein  
Trachtenkapelle Biederbach e.V.
Am Freitag, 5. Januar 2018, lädt der Musikverein Trachten-
kapelle Biederbach in die Schwarzwaldhalle zum Theater-
abend ein.
Der Abend wird von den Nachwuchsmusiker/-innen der 
Bläserjugend mit einem kleinen Konzert eröffnet. Danach 
zeigen die Musiker/-innen der vereinseigenen Laienspiel-
gruppe wieder, dass sie nicht nur musikalisch was drauf 
haben sondern auch schauspielerisches Talent besitzen. 
Dieses Jahr wird der 3 Akter „Der Berghofmord“ für stra-
pazierte Lachmuskeln sorgen. Der Besitzer einer Berghof-
Gaststätte, der als Kind beide Elternteile bei einem Auto-
unfall verloren hat, erfährt damals keinerlei Hilfe seiner 
Verwandtschaft. Trotz allem hat er es alleine zu Ansehen 
und Reichtum gebracht. Als durch ein Missverständnis die 
Verwandtschaft denkt, der Besitzer der Berghof-Gaststätte 
sei gestorben, sehen sie sich als seine nächsten Angehö-
rigen wenn, es um das Erbe geht und quartieren sich in 
der Gaststätte ein. Wie der Berghofwirt seiner habgierigen 
Verwandtschaft einen Denkzettel verpasst und wie schwie-
rig es ist, wieder unter die Lebenden zu gelangen?
Lassen Sie sich überraschen und kommen ab 19:00 Uhr in 
die Schwarzwaldhalle, Beginn ist um 20:00 Uhr. Der Eintritt 
ist frei.
Umrahmt wird der Abend mit einer großen Tombola, bei 
der es viele tolle Preise zu gewinnen gibt.
Auf Ihr Kommen freut sich, 
Ihr Musikverein Trachtenkapelle Biederbach

Elztäler Ballett- und Turnverein e.V.
Hallo Ballettfans!
Wir eröffnen wieder eine Gruppe für Anfänger (Alter: min-
destens 5 Jahre oder älter) im Ballett. Gerne dürfen sich 
auch Jungs bei uns melden. 
Im Vordergrund steht das spielerische Erlernen der Grund-
lagen des klassischen Balletts. Auf keinen Fall werden je-
doch Spaß und Freude zu kurz kommen. 
Die beiden ersten „Schnupperstunden“ sind zum Kennen-
lernen, dem Sammeln von ersten Eindrücken und deshalb 
kostenlos.
Am Freitag, 12.01.2018 und 19.01.2018 um 15:30 Uhr in 
Oberwinden, Mehrzweckhalle, Übungsraum (Eingang un-
terhalb der Schultreppe)
Nähere Auskünfte bei Sabrina Della Rossa, 
Tel. 07681/4977700 oder unter www.ebtv-winden.de
Viel Spaß beim Schnuppern wünscht Euch 
die Vorstandschaft mit der Übungsleiterin Erika Correa

Theaterfeier  
- Musikverein Katzenmoos e.V.
Auch im neuen Jahr heißt es wieder Vorhang auf für die 
Theaterspieler des Musikvereins Katzenmoos. Am Samstag, 
den 06.01.2018, um 19:00 Uhr und Sonntag, den 07.01.2018, 
um 14:30 Uhr wird der Schwank „Unter Bademäntel – Eine 
Posse in Plüschpantoffeln“ von Vera Wittrock im Schulhaus 
Katzenmoos gespielt. 
Zum Inhalt:
Ein wertvolles Collier zieht italienische Ganoven in die rosa 
Idylle des Kurhotels „Zum Rosa Rüssel“. Liebe, Eifersucht 
und kriminelle Machenschaften sorgen für jede Menge 
Aufruhr. 
Auf Ihr Kommen freuen sich die Musikerinnen und Musiker 
des Musikvereins Katzenmoos.
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Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

Seminar: Stress lass nach  
- neue Wege zu mehr Gelassenheit
Neue Seminare im Gesundheitszentrum-Elzach, Nikolaus-
platz 2, Seminarraum 1.OG.
Für wen ist das Seminar interessant: Eingeladen sind alle, 
die gelegentlich oder dauerhaft Stress empfinden, sowohl 
im Berufs- als auch im Privatleben.
Ihr Nutzen: Sie lernen zukünftig besser mit Stresssituatio-
nen umzugehen und wie man gelassener wird. Sie erwer-
ben sich Kenntnisse darüber, was Stress ist, wie er entsteht 
und welche Auswirkung Stress auf Sie und Ihre Gesundheit 
haben. Tests zeigen Ihnen, wie Ihr derzeitiger Stresslevel 
ist.
Wir schauen uns an, wie ausgewogen Ihr Arbeits- und Pri-
vatleben ist (Life-work-balance). Wir analysieren Ihre indi-
viduellen „Inneren Antreiber“ und „Denkfallen“, die den 
Stress bei Ihnen auslösen können und erlernen Fähigkeiten 
damit umzugehen.
Mit Hilfe von Übungen, die sowohl im Büro als auch in der 
Freizeit einfach durchgeführt werden können, erhalten Sie 
wertvolle Werkzeuge zur Stressbeseitigung an die Hand.
Somit können Sie durch einen besseren Umgang mit Stress-
situationen Ihren Stresslevel kurz- und langfristig senken 
und zu mehr innerer Ruhe und Gelassenheit kommen.
Folgende Tagesseminar Termine stehen zur Auswahl: 
28.01.2018, 25.02.2018 oder 17.03.2018 – Seminarzeiten 
jeweils von 09:00 bis ca. 17:00 Uhr.
Anmeldung und Information: Daniela Lechler Tel. 07682 
672 44; Mobil: 0170 2345831; lechler@marketingberatung-
coaching.de; www.marketingberatung-coaching.de
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Aus dem Verlag
Weihnachten früher 
Früher gab‘s noch häufig Winter,
richtig kalt und oft mit Schnee.
Und wie freuten sich die Kinder,
wenn zugefroren auch der See.

Rodel gab‘s und ein Paar Ski
vom Christkind oder Weihnachtsmann.
Und ganz häufig gab es die,
weil man sie gleich benutzen kann.

Kinder durften Wünsche nennen
und schrieben sie auf Listen auf.
Eltern mussten manchmal rennen,
verschoben bis zum Schluss den Kauf.

Manches wurde selbst gemacht.
Geklebt, gebastelt und gestrickt.
Und es wurde oft gelacht,
wenn das Geschenk ganz ungeschickt.

Es gab stets Gutsle, Obst und Stollen
Autos, Bagger, Eisenbahn -
und weil Mädchen andres wollen,
Barbies, schön in Zellophan.

Kaufladen und nen Herd - na prima.
Alles unterm Weihnachtsbaum.
Gut für das Familienklima,
wenn erfüllt‘ sich mancher Traum.

Auf dem Adventskranz echte Kerzen,
und im Haus der Tannenduft.
Höher schlagen alle Herzen
wenn das Glöcklein endlich ruft.

So vieles hat auch Spaß gemacht,

wenn es noch nicht komplett.
Dann wurde herzhaft oft gelacht,
es war doch richtig nett.

und heute

Heut‘ ist nichts mehr wie es war.
Doch sollten wir nicht klagen.
Freude gibt es trotzdem - klar -
an den Weihnachtstagen.

Manchmal wird‘s echt übertrieben,
Geschenke sind oft sündhaft teuer.
Es heißt, weil wir die Kinder lieben,
doch das ist mir nicht ganz geheuer.

Muss denn ein Kind mit rund 5 Jahren
schon ein eignes Smartphone haben?
Sie sind schon manchmal abgefahren,
die aktuellen Weihnachts-Gaben.

Notebooks, Geld, Computer-Spiele,
Tablets, Hoverboards und mehr
gibt es häufig für ganz viele
und die meisten lieben‘s sehr.

Manchmal gibt‘s auch Räder, Roller.
Und weil den Berg nicht jeder schafft,
wird‘s Fahren heute immer toller,
bei vielen schon mit Akkukraft.

Weil viele hier fast alles haben
in einem großen Teil der Welt,
ist es schwierig mit den Gaben.
Drum schenkt man häufig Geld.

So mancher lebt im Überfluss
und kriegt das nicht mal mit.
Letztlich komme ich zum Schluss
mit einer ernsten Bitt‘:

Bei aller Freude und beim Schenken,
ganz selbstverständlich und beliebt,
sollten wir an Arme denken,
denen keiner etwas gibt.

Eingereicht von Bernd Pichlkostner aus Reichenbach an der Fils

Modernes Feuerwerk
Leuchtfeuer mitten in der Nacht,
laut ein donnernder Knaller kracht.
Nicht nur bunte fantasievolle Raketen.
Die andachtsvoll die Gemüter bewegen.

Nein unser Land ist zivilisiert,
das Geschäft mit den Krachern floriert.
Wer hört da noch den Zauber der Kirchenglocken?
Wer weint da leise und erschrocken?

Nein - Geld regiert die Welt,
minutenlang ein Leuchtfeuer sie erhellt.
Schön anzusehen,
und doch ist es nicht zu verstehen.

Wo anders leiden Kinder Not,
ihnen fehlt Geld für das tägliche Brot.
Hier verknallt man doch gerne das Geld,
das anderen zum Leben fehlt.

Leuchtbatterien ersetzen die kleinen Raketen.
Das ist nur eine Frage der Moneten.
Zur Krönung noch Knall aus der Pistole,
und das den Menschen zum Wohle?

Kaum einer davon an erschreckte Tiere denkt,
ein Hund der jaulend davon rennt!
Auf ein besseres neues Jahr!
und eine mit Knallerbsen zufriedene Kinderschar!

Ein Gedicht von: Sabine Luz


